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Schockanruf in Iserlohn: 78-Jähriger
übergibt 40.000 Euro an Betrüger!

Ein 78-jähriger Iserlohner fiel auf einen Schockanruf herein
und übergab 40.000 Euro, weil er dachte, sein Sohn sei in

Not. Polizei warnt.

Ein 78-jähriger Iserlohner wurde Opfer eines skrupellosen
Schockanrufs und zahlte fast 40.000 Euro für die angebliche
Kaution seines Sohnes und seiner Schwiegertochter, die in einen
Unfall verwickelt gewesen sein sollten. Am Dienstagabend
erschien der Senior auf der Polizeiwache in Hemer, um seine
Angehörigen abzuholen, nachdem ihn Polizisten telefonisch über
den fiktiven Unfall informierten. 

Der Betrüger hatte dem älteren Mann weisgemacht, dass seine
Angehörigen ein Kind überfahren hätten und zur Freilassung
eine hohe Geldsumme erforderlich sei. In einem Treffen in
Bochum übergab der Senior das Geld an eine vermeintliche
Justizbeamtin, nur um kurz darauf zu erfahren, dass es keinen
Unfall gegeben hatte und dass sein Sohn und seine
Schwiegertochter wohlauf sind. Die echte Polizei ermittelt nun
wegen Betrugs und warnt eindringlich vor solchen Anrufen, die
vor allem ältere Menschen ins Visier der Täter nehmen.

Details
Vorfall Schockanruf, Betrug
Schaden in € 40000
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